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20 Jahre
Seelsorgestelle 
Röm.-kath. Kirche in der solarCity



Das ursprünglich geplante
Großprojekt von ca. 6.000
Wohnungen in vier Kernen

wurde aufgrund
finanzieller Rahmen-

bedingungen und stadt-
planerischer Neuaus-
richtungen nicht zur

Gänze umgesetzt. Statt
der geplanten 12.000
Bewohner:innen leben

heute ca. 4.000 Menschen
in der solarCity.

16. April 2002 
Beschluss Diözese, in der solarCity eine
Seelsorgestelle zu errichten

1. September 2003 
Pfarrassistent Martin Schachinger wird mit
Aufbau der Seelsorgestelle betraut. Mangels
eigenem Gebäude wird eine Wohnung gesucht,
die als Büro, Gruppen- und Gottesdienstraum
verwendet werden kann.

Dezember 2003 
Die Seelsorgestelle nimmt in einem Geschäfts-
lokal (Pegasusweg 13, heute Tierarztpraxis)
den Betrieb auf. Bewohner:innen werden in den
Leitungskreis berufen, der den Aufbau der
Seelsorgestelle beratend begleitet.

1. Jänner 2004
Offizielle Gründung der Seelsorgestelle durch
Bischof Maximilian Aichern

1. Juli 2005 
Grundsteinlegung des Neubaus der
Seelsorgestelle durch Bischof Maximilian
Aichern

1. Juli 2006 
Eröffnung und Weihe des Seelsorgezentrums
durch Bischof Ludwig Schwarz

Chronik

1991
Die Stadt Linz beschließt
Bau des Stadtteils solarCity.

6. Juli 2001
Spatenstichfeier

März 2003 
Die ersten Mieter*innen
ziehen ein.

Der Stadtteil

© Land Oö.
doris.at

Die Seelsorgestelle Elia
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18. März 2007 
Wahl des ersten Pfarrgemeinderates.

Ein florierendes Pfarrleben beginnt
mit: Jungschar- und Ministranten-
gruppen, Flohmärkten, Elia-Chor,
Nikolaus- und Sternsingeraktionen,
Bibelrunden, Kindergottesdiensten,
Pfarrzeitung Elia-Nest...

31. Dezember 2022
Aufgrund der zunehmenden
finanziellen Probleme kommt es zu
schmerzlichen Einschnitten mit
weiteren räumlichen Verkleinerungen
(u.a. muss der große Feierraum
aufgegeben werden) und mit der
Kündigung von Pfarrsekretärin und
Raumpflegerin.

17. September 2023 
Ein ehrenamtliches Seelsorgeteam
wird in Zusammenarbeit mit einem
hauptamtlichen Seelsorger von
Bischof Manfred Scheuer zur Leitung
der Seelsorgestelle beauftragt. 

1. Jänner 2026
Die 13 Pfarren im Linzer Süden
schließen sich zu einer gemeinsamen
„Pfarre Linz-Süd” zusammen. Sie
bleiben als eigenständige Teilge-
meinden bestehen und werden vom
jeweiligen Seelsorgeteam geleitet.

2015
Erste finanzielle Schwierigkeiten
treten auf, weil die Erhaltungskosten
des Gebäudes höher und die
Einnahmen aufgrund des nicht
vollständig verwirklichten Stadtteils
geringer als erwartet ausfallen. Das
führt zu Vermietungen einiger Räume
(Yoga, Physiotherapie,…).
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Seelsorger*innen: 
Martin Schachinger (2003-2021)
Bianka Payerl (2021-2024)
Eva Wagner (2022-2023)
Elisabeth Greil (2024-2025)
Christian F. Freisleben (seit 2023)

Hauptamtliche Seelsorger*innen

Priester: 
in den Anfangsjahren: Helmut Kritzinger     
      und Stefan Gugerel
Andreas Altrichter (2007-2021)
Rupert Granegger (2021-2024)
Manfred Krautsieder (seit 2024)

Unsere Kapelle und der Meditationshof
sind geprägt von Symbolen, die zum
Innehalten und Nachdenken einladen:

Ein schlichter Donaukiesel verweist als
Taufstein auf die Quelle des Lebens und
den Beginn unseres Glaubensweges. 

In der Lehmdecke finden sich einge-
drückte Worte der Künstlerin Ingeborg
Kumpfmüller rund um die Eucharistie, 
die den Raum geistlich tragen. 

Im Mediationshof erinnert ein Ginster-
strauch an unseren Pfarrpatron Elia und
seine biblische Geschichte. 

Ein gewachsenes Altarbild aus Wein-
stöcken windet sich um ein Kreuz und
über gespannte Drähte – ein Bild für
Leben, Verbundenheit und Verwurzelung
im Glauben, das sich im Wandel der
Jahreszeiten ändert und uns so in den
Lauf von Werden und Vergehen
mitnimmt. 

Die besonderheiten des elia

Worte von I. Kumpfmüller und Vater unser 
in Wand und Decke eingedrückt

“lebendiges Altarbild” aus Weinstöcken
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LEBENDIGES ELIA
Im Elia gibt es dank unermüdlichen Mitdenkens und -wirkens eine lebendige

Gemeinschaft mit einem Schwerpunkt im caritativ gemeinschaftlichen Engagement:

Sonntagsgottesdienste
immer mit Pfarrkaffee.

Montagsfrühstück 
Plaudern, einander Zuhören, 
sich gegenseitig unterstützen.

Feste und Veranstaltungen 
z. B. Fasching, Erntedank,

Punschstand, Pfarrfest im Sommer.

Bibelrunde
Über das Wort Gottes reden, Fragen
stellen, Wissen erweitern, mit netten
Menschen ins Gespräch kommen.
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Raum der Begegnung
In Zusammenarbeit mit der
Regionalcaritas und sozial-

raumorientierter Pastoral mit
Angeboten wie:

 musizieren, Spielenachmittag,
basteln, vorlesen; sonnen*pol
(Begegnung, Ausruhen, Kraft
tanken); Wärmende Suppe

gegen Trauer.

Soziale Aktionen
z. B. Familienfasttag,

Mitwirkung beim umge-
kehrten Adventkalender;

Sozialberatung in Ko-
operation mit der Regio-
nalcaritas; Unterstützung
von Menschen in schwier-
igen Lebenssituationen.

Katholische 
Jungschar & Jugend

Gemeinsam umgesetzt mit
der Pfarrgemeinde Pichling.
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HerzlicheEinladung, Ideeneinzubringen und an ihrerUmsetzung  mitzuwirken!

Pfarrausflug: Gemeinsam unterwegs zu vielfältigen Orten.

Gemeinschaftsgarten
Eine Wohlfühloase der Begegnung.

Wöchentliches Turnangebot 
fit mit heißen Beats.

Flohmarkt nach dem Motto „Wir haben
den Platz, ihr belebt die Tische“. 
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10.00 Uhr Festgottesdienst 
mit...
     Thomas Schawinski
     Andreas Altrichter
     Martin Schachinger
     Bianka Payerl
     Eva Wagner
     Elisabeth Greil
     Christian F. Freisleben

Im Anschluss Elia-Fest 
im Gemeinschaftsgarten 
mit...
     Grillerei
     Kaffee und Kuchen 
     Kinderprogramm
     und natürlich Musik 

20 Jahre 
Seelsorgestelle          

Wir laden herzlich ein, mit uns zu feiern

Sonntag28. Juni 2026

Pegasusweg 3
4030 Linz
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